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Pressezentrum Nachrichtenredaktion
Meldung Nr. 031
Datum:
Donnerstag, 21. 5. 2009
Stichworte:
Kirchentag / Bibelarbeiten
Veranstaltung:
Bibelarbeit Prof. Joachim Bauer, Freiburg
Ort:
Rathaus, Obere Rathaushalle, Am Markt 21 

Programm Seite:
30
Neurobiologe: Vertreibung aus dem Paradies ist ein Menschheitstrauma

Joachim Bauer verweist auf Entfremdung des Menschen von sich selbst und von der Natur
Die Vertreibung des Menschen aus dem Garten Eden wirkt nach Ansicht des Freiburger Neurobiologen und Psychotherapeuten Joachim Bauer auch heute noch als Trauma fort. Im Rahmen einer Bibelarbeit am Donnerstagmorgen im Bremer Rathaus sagte er, dass Ursache dieses Traumas die Entfremdung des Menschen von sich selbst sei. Zerrüttete Familien und vernachlässigte Kinder seien Symptome dieser menschlichen  Selbst-entfremdung, ebenso wie der „Wahnsinnstanz von Spitzenmanagern um das Goldene Kalb“.

Bei seinem Vortrag im völlig überfüllten Festsaal des Rathauses sagte Bauer, nicht etwa der berühmte Biss in den Apfel bedeutete den Sündenfall, denn dies sei ein jahrhundertealter Übersetzungsfehler. In den biblischen Ur-Texten sei vielmehr davon die Rede, dass Adam und Eva gewaltsam Hand an einen Baum im Paradiesgarten legten. „Mit diesem eklatanten Eingriff in die Natur ist auch das natürliche Lebensgefühl des Menschen verlorengegangen. Fortan steht er im Kampf gegen die Natur – und damit gegen sich selbst.“ 










